
 

 

 
                Alzey, den 8.7.2020 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
gestern habe ich ausführlich mit Frau Dobler, der Vorsitzenden des Schulelternbeirats, über 
das Thema „Anschaffung von digitalen Endgeräten“ gesprochen. Sie hat aus verschiedenen 
Gesprächen mit Eltern und durch eine Umfrage unter den Klassenelternsprechern den 
Eindruck, dass sich etliche Eltern unter Druck gesetzt fühlen.  
Diesen Druck möchte ich Ihnen gerne nehmen! Sie müssen z.B. nicht zum ersten Schultag 
bereits ein Gerät angeschafft haben oder zwingend für mehrere Kinder an unserer Schule 
mehrere Geräte gleichzeitig kaufen. Auch nach einer gerade erst getätigten Neuanschaffung 
müssen Sie nun nicht sofort zusätzlich ein iPad anschaffen.  
 
Wir sind als Schulgemeinschaft zum einen aufgefordert, auf besondere Umstände des 
weiterhin möglichen Fernunterrichts im neuen Schuljahr zu reagieren, zum anderen den 
Unterricht in der digitalen Welt stetig weiter zu entwickeln.  
Alle Beteiligten der Schulgemeinschaft benötigen dafür eine längere Phase der Entwicklung 
und des gemeinsamen Lernens. 
 
Das beginnt mit der Ausstattung der Schule durch den Schulträger mit schnellem Internet und 
digitalen Klassenräumen aus den Mitteln des Digitalpaktes. Der Schulträger ist außerdem 
bereit für die Einbindung privater iPads ins schulinterne Netzwerk zu sorgen.  
Das Kollegium ist aufgefordert und motiviert sich fortzubilden, um die digitale Bildung in den 
Unterricht stärker einzubinden.  
Das alles sind Entwicklungen, die nicht von heute auf morgen umzusetzen sind und für die 
jede(r) unterschiedlich viel Zeit benötigt, an denen wir aber intensiv arbeiten. 
Und ebenso entwickelt sich die digitale Ausstattung Ihrer Kinder, unserer Schülerinnen und 
Schüler, weiter. Auch diese Ausstattung erwarten wir nicht sofort und vollständig von Ihnen, 
auch Sie haben Zeit für diese Entwicklung.  
 
Wer aber unmittelbar auf den „Hochgeschwindigkeitszug“ aufspringen möchte, vermisst 
vielleicht Informationen, die wir teilweise allerdings nicht geben können. Z.B. dürfen wir Ihnen 
aus wettbewerbsrechtlichen Gründen keine Händler-Vorschläge machen. Die DEP-
Registrierung ist eine Voraussetzung der Kreisverwaltung, damit die Einbindung der Geräte 
gelingen kann. Auch lange Lieferzeiten können auf Sie zukommen. 
 
Sie können uns weiterhin Ihre Fragen auf meinefrage@roeka-az.eu mitteilen. Nach und nach 
werden wir unsere FAQs entsprechend erweitern. Haben Sie bitte Verständnis, dass wir nicht 
jede Email einzeln und eventuell nicht alle Fragen beantworten können. 
 
Vielen Dank für Ihre durchaus zustimmende Grundhaltung zu unserem Vorhaben, von der 
Frau Dobler ebenso berichten konnte. Auf dieser Basis finden wir bestimmt einen guten 
gemeinsamen Weg, auf dem wir sicher ein paar Überraschungen und Unklarheiten hinnehmen 
müssen. Der Weg in die Digitalisierung ist für jede Institution, aber auch für jeden Einzelnen 
von uns, nicht einfach aber im positiven Sinne spannend. 
 
Herzliche Grüße,  


